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Herren Kreisliga C Gr. 1

TSG Abtsgmünd IV : VFB Ellenberg 
Sonntag, 24.09.2023, 10:00 Uhr

VFB Ellenberg stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga C 
Gr. 1 auf

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen die TSG Abtsgmünd IV hat VFB Ellenberg am Sonntag in weniger
als 113 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga C Gr. 1 gesammelt. Bei der TSG Abtsgmünd IV
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Vormittag
aus: Mit 7:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wolf / Nieß kamen mit der Spielweise von Peukert / Probst am Tisch gut zu Recht und
mussten im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Haas / Ehinger, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Hahn / Eschbach verloren. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen
Rieck / Rieck bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Köder / Libotean.
Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Den Sieg von Ralf Hahn konnte Armin Wolf im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Wolfgang Haas bei der schlussendlich nach Sätzen klaren
0:3 Niederlage gegen Michael Peukert. Wenig später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Julian Rieck und
Lukas Köder sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Hanna
Nieß letztlich auf Lager, um Rainer Eschbach final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
0:3. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte dann Bernd Rieck letztlich parat, um Tibor Libotean final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 4:11, 6:11. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Timo Probst wurden Florian Ehinger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man
neidlos anerkennen. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler der TSG Abtsgmünd IV und VFB
Ellenberg in die Box. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Armin Wolf die Begegnung, in die er
auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Michael Peukert abgab und
eine Niederlage kassierte. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Die beiden Teams verließen mit
einem 9:1-Erfolg für VFB Ellenberg die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TSG Abtsgmünd IV nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SF Rosenberg II am 01.10.2023 zu punkten. Die Mannschaft VFB
Ellenberg wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen TT Aalen-Wasseralfingen
(SG) IV am 30.09.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSG Abtsgmünd IV

Doppel: Wolf / Nieß 1:0, Haas / Ehinger 0:1, Rieck / Rieck 0:1 
Einzel: A. Wolf 0:2, W. Haas 0:1, J. Rieck 0:1, H. Nieß 0:1, B. Rieck 0:1, F. Ehinger 0:1 
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 VFB Ellenberg
Doppel: Hahn / Eschbach 1:0, Peukert / Probst 0:1, Köder / Libotean 1:0 
Einzel: M. Peukert 2:0, R. Hahn 1:0, R. Eschbach 1:0, L. Köder 1:0, T. Probst 1:0, T. Libotean 1:0


